
Hanke, Bmnhilde
Näherin, Diplom­
gesellschaftswissenschaftler

Mitglied des Staatsrates 
der DDR, 
Oberbürgermeister 
der Stadt Potsdam

Potsdam

S HD-Fraktion

Geboren am 23. März 1930 in Erfurt als Tochter eines Arbeiters. 
Verh., drei Kinder. Volksschule. 1945-1947 den Beruf einer Nähe­
rin erlernt. 1945 FDGB. 1946 SED und FDJ. 1947 DFD. 1948 bis 
1950 Sekretär und 1. Kreissekretär der KL Rudolstadt der FDJ,
1950-1952 Assistentin, Kabinettsleiterin und Lehrerin an der Hoch­
schule der FDJ „Wilhelm Pieck“, Wandlitz/Bogensee. 1952-1963 
Mitgl. des Zentralrates der FDJ. 1954—1960 Fernstudium an der 
Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK der SED — Diplomgesell­
schaftswissenschaftler. Seit 1952 Mitgl. der Bezirksleitung Potsdam 
der SED. 1952-1961 2. Sekretär der Bezirksleitung Potsdam der 
FDJ. Seit 1961 Mitgl. der Stadtverordnetenversammlung Potsdam. 
Seit 1961 Oberbürgermeister der Stadt Potsdam. Seit 1963 Abg. der 
Volkskammer, 1963-1966 Schriftführer im Ausschuß für Haushalt 
und Finanzen. Seit 1964 Mitgl. des Staatsrates der DDR. 
Verdienstmedaille der DDR und weitere Auszeichnungen.
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